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Sehr geehrte Damen und Herren, 
die Intentionen dieses Dienst"rechts" sind ungeheuerlich. 
Abgesehen von der Zumutung massiver und unentgeltlicher Mehrarbeit und damit grenzwertiger 
Ausbeutung der Lehrer, die sich schon jetzt am Limit bewegen - was nur von der Unkenntnis der für 
diese Pläne Verantwortlichen zeugt - sind besagte Pläne ein Verbrechen an der Zukunft unseres 
Landes. 
Gezielt schlecht ausgebildete Lehrer (PH-Absolventen mit 3-jährigem Hauptschullehramt erfüllen die 
Anstellungserfordernisse für die AHS- Langform, Bachelorstudium genügt für alle Schularten). 
Einsatz der Lehrer unabhängig von ihrer Ausbildung an jeder beliebigen Schulart in jedem beliebigen 
Fach, in jedem beliebigen Ausmaß, auch gegen ihren Willen: 
Eine einzigartige Bankrotterklärung eines Systems, das den Namen "Bildung" längst nicht mehr 
verdient. 
Ein Land, das bildungsmäßig total "absandelt" - die Asiaten werden sich ins Fäustchen lachen, denn 
sie brauchen uns nicht einmal mehr ignorieren. 
Bitterarmes zukünftiges Österreich! 
Mag. Elisabeth Gruber 
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